
Protokoll vom Raumnottreffen am 09.12.2008

Ort: Wagen
anwesend: Martin, Kristina, Frauke, Sha, Vroni, Yvonne
Protokoll: Vroni

Nach einem ersten Brainstormin zu in-Frage-kommenden-Orten, kristallisierte 
sich folgende Hierarchie heraus:

Plan A:
Keller im Teichwiesenweg bei Frauke. Der Keller wäre zugänglich ohne irgendwo 
groß Sturm klingeln zu müssen. Wir knnten den Keller sowohl für Großbestellung 
als auch für marktgemüse nutzen. Frauke spricht das mit ihrer WG rück und gibt 
uns so bald wie möglich bescheid.

Pläne B:
– Bettenhaus-Keller: martin geht bei Bedarf zum nächsten Plenum
– KFZ: Kristina erkundigt sich
– Patchouli: Frauke erkundigt sich
– Bio-Cafe-Restaurant Frankfurterstrasse (Elefant?): Yvonne erkundigt sich

Pläne C:
Als weitere Notoptionen sind noch Häuser abklappern in Frankfurterstraße, 
Gutenberg-WG bestechen und Alte Brauerei kapern im Gespräch.  Brainstorming 
ist erstmal rein assoziativ und fragt erst in einem zweiten Schritt nach 
Umsetzbarkeit ;-)

Folgen für die weitere Organisation:

1. Die Reste, die in der Gutenberg lagern, nehmen Sha und Yvonne mit 
(gleich im Anschluß geschehen) → kein Gutenbergkellerräumtreffen am 
Donnerstag Nachmittag nötig.

2. Marktgemüse gibt es nur noch diesen Mittwoch (10.12.) und dann nach 
Ende der Weihnachtsferien (14.01). Falls es im Januar schon vorher 
größeren Gemüsebedarf gibt, müssten sich die Leute-mit-Gemüsewunsch 
selber organisieren, die Markt-AG ist da nur teilweise vorhanden.

3. Hat Ann noch / wieder die Kasse, die wir schonmal in der Gutenberg 
hatten? Und wäre es ok, es damit nochmal bei Frauke zu versuchen?


